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Zitat von WillG

EDIT: Gleichzeitig erwarten wir aber auch, dass die betroffenen Kollegen nur dann
Probleme anmelden, wenn es wirklich welche gibt, und nicht mit Mühe Fälle konstruiert,
die irgendwie als Risikofall fingiert werden können, um nicht arbeiten zu müssen. Da
muss man aber auch ein wenig Vertrauen haben.

Und was machen die älteren Kollegen? Übernehmen die dafür Korrekturen von euch? Arbeiten
die dafür mehr an Schulentwicklung?
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